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Herrliberg, 11. Oktober 2013 
 
  

MEDIENMITTEILUNG 
 
 

9-Monatsbericht 2013 (Januar - September 2013) 
 
EMS-Gruppe: 
-  Erfreuliche Umsatz- und Ergebnisentwicklung 
- Anhaltend freundliche Weltkonjunktur 
 
 
I. Geschäftsverlauf Januar - September 2013 
 

Die EMS-Gruppe, die in den Geschäftsbereichen Hochleistungspolymere und 

Spezialchemikalien weltweit tätig ist und deren Gesellschaften in der EMS-CHEMIE 

HOLDING AG zusammengefasst sind, steigerte in den ersten 9 Monaten 2013 den 

Nettoumsatz um +7.0% zum Vorjahr. Im Hauptbereich der Hochleistungspolymere 

erhöhte sich der Umsatz im Vergleich zum Vorjahr um +10.1%. 
 

Die weltweiten Absatzmärkte entwickelten sich erwartungsgemäss sehr 

unterschiedlich: Während die Industrieproduktion in den europäischen Märkten auch 

im 3. Quartal noch Rückgänge hinnehmen musste, entwickelten sich die asiatischen 

und amerikanischen Märkte mehrheitlich positiv. 
 

EMS steigerte den Umsatz in allen Weltregionen. Der Nettoumsatz belief sich 

insgesamt auf CHF 1'441 Mio. (1'346) und lag damit +7.0% über Vorjahr. In lokalen 

Währungen betrug das Wachstum +8.3%, bei gleichem Konsolidierungskreis* +3.6%. 

Das Geschäft im Hauptbereich der Hochleistungspolymere verzeichnete ein 

Umsatzwachstum von +10.1% (in lokalen Währungen +11.6%, bei gleichem 

Konsolidierungskreis* +6.0%). Erfolgreich realisierte Neugeschäfte mit Spezialitäten 

vermochten die marktbedingten Umsatzrückgänge in Europa mehr als zu 

kompensieren. So wurden zahlreiche neue Kunststoffanwendungen für 

Strukturbauteile realisiert. Der weltweite Autozulieferer EFTEC baute seine 

Marktposition weiter aus. 
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Für die nächsten Monate rechnet EMS mit einem anhaltend freundlichen 

Konjunkturverlauf. In Europa dürfte der wirtschaftliche Rückgang allmählich den 

Boden erreicht haben. Das Wachstum der Märkte in Asien und Nordamerika dürfte 

sich etwas verlangsamen. 

 

Betreffend eigenem Geschäftsverlauf ist EMS zuversichtlich und erwartet einen 

Nettoumsatz 2013 leicht über demjenigen des Vorjahres bei einer leicht 

überproportionalen Steigerung des Betriebsergebnisses (EBIT). 

 

 

 

II. Umsatzentwicklung Januar - September 2013 
 

In Mio. CHF %-Abw.
Vorjahr

Hochleistungspolymere

Nettoumsatz 1'240 +10.1% 1'126

- In lokalen Währungen +11.6%

- Bei gleichem Konsolidierungskreis *) +6.0%

Spezialchemikalien

Nettoumsatz 201 -8.6% 220

- In lokalen Währungen -8.4%

EMS-Gruppe 

Nettoumsatz 1'441 +7.0% 1'346

- In lokalen Währungen +8.3%

- Bei gleichem Konsolidierungskreis *) +3.6%

2013
(Jan-Sep)

2012
(Jan-Sep)

 
 
 
*) Im Unternehmensbereich EMS-EFTEC wird das Geschäft in Zentral- und Osteuropa seit dem 

1. April 2013 vollkonsolidiert (bisher nach der Equity-Methode konsolidiert). 
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III. Kommentar zu den einzelnen Geschäftsbereichen 
 

Im Hauptbereich der Hochleistungspolymere gelang es, das Geschäft mit 

Spezialitäten weiter auszubauen und die weltweiten Positionen zu verstärken. 

Insbesondere in der Autoindustrie und der Telekommunikationsbranche 

(Smartphones und Tablets) konnten mittels innovativer technischer Lösungen 

erfolgreich neue Anwendungen erschlossen werden. Um der steigenden Nachfrage 

nachzukommen, investierte EMS in weitere Produktionskapazitäten, eröffnete 

zusätzliche Standorte in Asien und übernahm das EFTEC-Geschäft in Zentral- und 

Osteuropa vollständig. 

 

Der vorwiegend in Europa tätige Nebenbereich der Spezialchemikalien spürte die 

schlechte konjunkturelle Situation und verzeichnete einen Umsatz- und 

Ergebnisrückgang. Dank der Konzentration auf strategische, innovative 

Neugeschäfte bei gleichzeitiger Kostendisziplin gelang es dennoch, die 

Ergebnismarge auf hohem Niveau zu halten. 

 

 

IV. Ausblick 
 

Für die nächsten Monate geht EMS von einer anhaltend freundlichen 

konjunkturellen Entwicklung aus. In Europa dürfte der wirtschaftliche Rückgang 

allmählich den Boden erreicht haben. Das Wachstum in Asien und Nordamerika 

dürfte sich etwas verlangsamen. Der grosse Einfluss der Zentralbanken und 

Regierungen auf den Verlauf der internationalen Märkte birgt Risiko für Instabilität. 

 
EMS setzt konsequent auf die Erschliessung weltweit vorhandener Marktpotentiale. 

Die erfolgreiche Strategie der Konzentration auf Spezialitäten im Bereich der 

Hochleistungspolymere wird vorangetrieben.  

 

Die Anfang Februar 2013 angekündigte Wachstumsoffensive, welche weltweit eine 

bedeutende personelle Verstärkung in Verkauf und Anwendungsentwicklung 

vorsieht, ist erfolgreich angelaufen und wird auch 2014 weitergeführt. 
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Um der steigenden Nachfrage der Kunden nachzukommen, werden im 4. Quartal 

2013 und im ersten Halbjahr 2014 zusätzliche Produktionskapazitäten in Betrieb 

gehen. 

 
Für das Gesamtjahr 2013 erwartet EMS einen Nettoumsatz leicht über 

demjenigen des Vorjahrs bei einer leicht überproportionalen Steigerung des 

Betriebsergebnisses (EBIT). 

 

V. Termine 
 

EMS gibt quartalsweise den Nettoumsatz sowie halbjährlich und jährlich den 

Nettoumsatz und das Ergebnis bekannt. 

 
 

- Medienkonferenz / Jahresabschluss 2013 7. Februar 2014 

- 3-Monatsbericht 2014 April 2014 

- Medienkonferenz / Halbjahresabschluss 2014 11. Juli 2014 

- Generalversammlung 2014 9. August 2014 

- 9-Monatsbericht 2014 Oktober 2014 

 

 
 
 

*  *  *  *  * 


